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ans-Arve: 1  erg Mach das Beste UU dem Stress. Wiıie Sie Ihr en INS
Gleichgewicht bringen, uppertal: Brockhaus, 2006, 128 S C} /,90

Be1i diesem 'i‘aschenbuch S ema Stress handelt CS sich einen atgeber:
leicht verständlich geschrieben, In einem angenehmen Stil, sachlıich, mıiıt persön-
lıcher nre! und praktischen Anweılisungen e1in ucnhleın für die Allgemein-
heıt, die sogenannten Lalen. ber nıcht Ur stressgeplagte Gemeindeglieder und
Miıtarbeiter werden 6 lesen. auch Fachleute können 6S gewınnbringend
verwenden. 1  erg versteht e C Fachwissen daus der Stressforschung und
-lıteratur verständlich verarbeiten und in praktische Hılfen umzusetzen Der
Fachmann wıird die Quellen erkennen und sıcherlich bedauern, ass keine An-
merkungen miıt Literaturbelegen gegeben werden. ATr findet sıch CIM umfang-
reiches Lıteraturverzeichnis Schluss des Buches Es 1st umfangreich, dass
65 eher für eine wıssenschaftliche Veröffentlichung gee1gnet ware Daran ann
1Nan erkennen, dass }  erg e1In Lachkundiger Autor 1st

Der HS des Buches erweckt den indruck, dass der Inhalt 1m populistischen
St1il geschrieben sein könnte. Dem ist aber nıcht Der persönlıch gehaltene Stil
ist durchaus nıcht störend. Sachinhalte kommen nıiıcht urz eın ensch

Stress leidet, entscheidet sich der Veranlagung, Belastung und Gewich-
wung Diese dre1 Faktoren bilden den Schwerpunkt und ziehen sıch als Fa-
den HFrFC den nha uch 1m praktıschen zweıten Teıl werden diese dreı O_
Fen behandelt Hılfreich ist auch eın e1ıspiel, das durch alle Ausführungen hın-
urc immer wieder auftaucht und BL werden lässt, welche Auswirkungen
Stress auf das persönliche eben, die Ehe., Famılie und den eru en ann
Hıinter jedem Abschnitt findet sıch eiıne Zusammenfassung. Zahlreiche Talıken
veranschaulichen den Inhalt Dazu kommen noch ZWeI Tests, die sich vielfältigeinsetzen lassen.

Um mıt Stress ıchtig umgehen können, 6S einer Balance zwıschen
eranlagung, elastung und Gewichtung. Funktionlert zwıischen diesen drei Fak-
en das Zusammenspiel nıcht, kommt CS psychıschen Störungen. In der SCIS-
ten Hälfte selner Ausführungen entfaltet 1  erg dıe dre1 geNANNLEN Faktoren.
Faktor Veranlagung. An and der 1emperamente und in Anlehnung das
DISG-Persönlichkeitsmodell beschreibt (T vier Stresstypen (Stresstyp, Untererre-
UungSLyp, Erfolgstyp und Übererreg‘ungstyp) und vier Bedürfnistypen (Bedürfnis
ach ontrolle, Gemeinschaft, Lebensfreude und Kigenständigkeit). Faktor
Belastung. An and verschiedener Belastungen W1e Gesellschaft, Freizeit; Ar
Beil. körperliche Überforderungen und Beziehungsstress zeıgt iıllberg auf, wel-
che Auswirkungen S1e auftf e Stresstypen en Be1l Faktor (Gewichtung),
gght 6S die „Grundeinstellungen, dıie unNnseren arakter formen“ und dıe
„UÜberzeugungen“, W1€e WITr „„Amı besten ZUr üllung uNnserer seelıiıschen rund-
bedürfnisse gelangen“ (3
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Im zweıten Teil CIHGE Ausführungen Ze 1  erg dre1 Schriıtte der StIress-
bewältigung and der 1 ersten Teiıl besprochenen Faktoren auft Im ersten
Schriıtt geht 6S die Persönlichkeitsstruktur (Veranlagung) dıe 6S bejahen
gilt und den Lebensrhythmus Im zweıten umfangreichsten Schritt geht 6S

dıe rage WIC Belastungen verändert werden können e1 werden nıcht LUr

psychologische Hılfen angesprochen sondern auch geistliche Im drıtten Schritt
geht 6S das Verändern der Gewichtung VON kreignissen Problemen enk-
gewoOhnheiten und ihre bewertung ıne Vielzahl VO  an DECHI1IC praktiıschen Hın-
C1ISCI soll dem Leser helfen Lebenseinstellung verändern

es em C1N empfehlenswertes uchleın mıiıt wertvollen Hılfen für Men-
schen stressgeplagten eıt Darüber hınaus können diese Ausführungen
als rundlage ZUT Mitarbeiterschulung dienen uch Berater (Coachs und Men-

werden darauf zurückgreifen Es SC1 aber auch dem rediger empfoh-
len der manche Anregung für C1IHE lebensnahe Verkündigung bekommen wıird
Im Anhang findet sıch e1Ne e1 Internetadressen VO  — ınkehrhäusern für Stille
und Meditatıon
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Gemeindepädagogik
Frauke Bielefeldt Die Lal MAt der ıppe Die himmlische Idee Von den (Je-
schliechtern Asslar er 2007 154 5 9 95

Di1ie Theologın und Journalistin Frauke Bielefeld hält innerhalb VON Jebendig
geschriebenen apıteln C111 ädoyer für 6CIH Miteinander der Geschlechter das
VO  3 gegense1l1ger Achtung und VO  —3 Respekt füreinander epragt 1st In kur-
Z611 FEınführung schildert S1IC die große erwırrung ezug auf 611 geschlechtli-
ches Rollenverständnıs VON annern und Frauen S1e begınnt iıhr Buch mıiıt dem
Bıld Scherbenhaufens. auf das SIC WE Verlauf wıieder
rückgreıft. Dieser Scherbenhaufen SC se1ıt Jahrhunderten angewachsen und
wachse weıter mıt jeder schmerzlichen Erfahrung zwıschen ännern und Tau-

Auf diesem Scherbenhaufen ZWEI besonders bemerkenswerte üge
entstanden der TIradıtions und der Emanzipationshügel Daneben gebe 65 noch
Cc1N sehr altes Bıld VO  3 Mann und Tau und viele Kopien dıe aber
Detaıls VO rıgina. abweichen würden DiIie Verfasserin ädt ihre Leser Nun C1I1,
das Originalbild betrachten und dadurch die spater hinzugekommenen Details
NECU bewerten

In der ersten Buchhälfte werden dıie ersten dre1 Kapıtel dUus Genes1is näher
tersucht Dıie Gottesebenbildlichkeıit des Menschen drückt sıch SC1INECTI (Je-
schlechtlichkeıt AaUus gerade qals Mann und Tau reprasentiert der ensch Gott


